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Liebe Leserinnen  
und Leser,
das neue Jahr ist bereits in vollem Gange, und viele von uns  

sind längst wieder im Alltag angekommen. Dennoch möchte ich 

es nicht versäumen, Ihnen für 2025 viel Gesundheit, Glück und 

Wohlergehen zu wünschen.

Auch wir beim Deutschen Roten Kreuz sind mit viel Energie in  

das Jahr gestartet und haben bereits einige spannende Projekte in 

Planung. Im April laden wir zu einer Hausmesse im DRK-Quartier ein 

– ein Tag voller Informationen, Bewegung und Austausch. Neben 

Spaziergängen durchs Quartier, einer Buchlesung („Zartbitter“) 

und musikalischer Begleitung wird es Infostände, gesunde Snacks 

und vieles mehr geben. Des Weiteren haben wir für Sie eine 

Ausflugsfahrt ins „Alte Land“ geplant und freuen uns auf Ihre 

Teilnahme.

Unsere Ortsvereine blicken auf ein ereignisreiches letztes Jahr 

zurück und haben auch für 2025 viele Aktivitäten geplant. 

Informieren Sie sich über die zahlreichen Angebote in ihrem 

Ortsverein! 

Ein besonderes Ereignis war zudem die Eröffnung der neuen 

Rettungswache in Rosche. Das Team hat sich bereits gut eingelebt 

und zahlreiche Einsätze übernommen. Die enge Zusammenarbeit 

mit der Freiwilligen Feuerwehr und der gesamten Blaulichtfamilie 

zeigt einmal mehr, wie wichtig Teamgeist und gegenseitige 

Unterstützung sind.

Wir freuen uns auf alles, was dieses Jahr noch bringen wird –  

und hoffen, dass auch Sie uns weiterhin begleiten.

Viel Freude beim Lesen!

Tim Meierhoff 

Vorstandsvorsitzender 



HAUSNOTRUF

Endlich Endlich 
 Urlaub! Urlaub!

Uelzener Ferienwelt
Ringstraße 4
29525 Uelzen
Fon: 0581-971 850
info@uelzener-ferienwelt.de

Mo – Fr: 10:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 10:00 – 13:00 Uhr 
(auch mit Wunschtermin möglich)
www.moana-reisen.de
www.guensti ge-reisen.de
www.kreuzfahrten-reisebuero.de

Ein Sturz in den eigenen vier Wänden, plötzli-

che gesundheitliche Probleme oder einfach 

das Bedürfnis nach mehr Sicherheit im Alltag – 

der Hausnotruf des Deutschen Roten Kreuzes 

(DRK) bietet schnelle und zuverlässige Hilfe auf 

Knopfdruck. Gerade für ältere Menschen, Men-

schen mit gesundheitlichen Einschränkungen 

oder Personen, die alleine leben, kann der Haus-

notruf ein wertvoller Begleiter sein.

Wie funktioniert  
der Hausnotruf?
Das System besteht aus einer Basisstation und ei-

nem tragbaren Notrufknopf, der als Armband oder 

Halsband getragen wird. In einer Notfallsituation 

genügt ein einfacher Knopfdruck, um eine Ver-

bindung zur Hausnotrufzentrale herzustellen. Die 

geschulten Mitarbeitenden klären die Situation 

direkt über die Freisprecheinrichtung und veran-

lassen die nötige Hilfe – sei es ein Angehöriger, ein 

Pflegedienst oder im Ernstfall der Rettungsdienst.

Warum ist ein  
Hausnotruf sinnvoll?
• Mehr Sicherheit und Unabhängigkeit – Wer al-

lein lebt, kann sich sicher fühlen, denn Hilfe ist 

nur einen Knopfdruck entfernt.

• Schnelle Reaktion im Notfall – Die Notrufzent-

rale ist rund um die Uhr erreichbar.

• Entlastung für Angehörige – Familie und Freun-

de wissen ihre Liebsten gut versorgt.

• Einfache Bedienung – Der Notrufknopf ist 

leicht zu tragen und intuitiv nutzbar.

Der DRK-Hausnotruf hilft, länger selbstständig 

zu bleiben, gibt Sicherheit im Alltag und kann 

im Ernstfall Leben retten.

Hausnotruf – Sicherheit und  
schnelle Hilfe auf Knopfdruck

Der Hausnotruf gibt Sicherheit in den eigenen  

vier Wänden.

Weitere Informationen gibt’s bei 

Dana Linke, Fachberaterin für den 

Hausnotruf bei den DRK-Pflege-

diensten, Telefon 0581 90332-32 oder 

per Email: hausnotruf@drk-uelzen.de



Online @ DRK Uelzen
Neues Layout der Webseite rückt Smartphone-Nutzer  
in den Fokus.
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Salzwedeler Straße 47 · 29525 Uelzen · Gr. Liedern
Telefon (05 81) 4 20 07 · www.saevecke-bau.de

W I R  B A U E N  G E R N  F Ü R  U E L Z E N

In diesem Augenblick lesen Sie das Neuste 

vom DRK Uelzen klassisch offline auf Zei-

tungspapier in der „Wir vom DRK“, die 

viermal jährlich erscheint. Unser News-

Angebot ist jedoch noch um einiges vielfältiger. 

Auf unseren Social-Media-Kanälen Facebook, 

Instagram, LinkedIn und WhatsApp veröffent-

lichen wir mehrmals die Woche Wissenswertes 

rund ums DRK Uelzen. Ob Fotos und Filme von 

neusten Veranstaltungen, Termine für unse-

re Erste-Hilfe-Kurse sowie die Blutspenden im 

Landkreis Uelzen oder aktuelle Stellenanzeigen. 



KREISVERBAND

Hauptstraße 13 · 29559 Wrestedt / OT Wieren
Telefon 05825 - 5169761

E-Mail: Malermeister.b.ziegeler@gmail.com
Internet: www.malermeister-ziegeler.de

Malerarbeiten, Fassadengestaltung, Bodenbelagsarbeiten
Sanierung von Schimmelpilz sowie Brand- und Wasserschäden

Benjamin

GmbH

Malermeister
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info@Meyer-Wittingen.de           www.Meyer-Wittingen.de

HEIZUNG LÜFTUNG SANITÄR ELEKTRO
Hauptsitz:
Neue Straße 1, 29378 Wittingen
Telefon 05831-8038

Zweigstelle:
Oldenstädter Straße 77, 29525 Uelzen
Telefon 0581-2969

Webseite  
www.drk-uelzen.de
Einen ganzheitlichen Überblick über unsere 

Dienstleistungen und unsere Organisation er-

halten Sie über unsere Webseite www.drk-uel-

zen.de, die seit Kurzem in einem neuen Design 

erstrahlt. Die Webseite nutzt jetzt großformati-

ge Bilder und Grafiken für eine emotionale An-

sprache unserer Zielgruppen. Der zentrale Fokus 

liegt dabei auf einem „Mobile First“-Ansatz. Da 

das Smartphone heute das mitgenutzte Endge-

rät für Mediennutzung ist, holen wir damit unse-

re Webseiten-Nutzer wie Kindergarten-Eltern, 

Angehörige für Pflegebedürftige oder Spender 

optimal ab.

Karriereseite  
www.ganzundgardrk.de
Und auch unsere Karriere-Webseite www.gan-

zundgardrk.de bietet reichlich interessante 

Inhalte rund ums Thema Arbeiten beim DRK 

Uelzen. Neben Erklärungen zu unseren Berufs-

bildern und einer Job-Börse finden Sie dort 

einen Blog, der unsere Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter mit ihren ganz persönlichen Ge-

schichten in den Fokus setzt.

Wohnen-Webseite  
www.quartier-ilmenauwiesen.de
Unsere Wohnen-Webseite www.quartier-ilmenau-

wiesen.de rundet unser Medienangebot ab. Wer 

sich für das Thema Wohnen beim DRK in Uelzen 

oder Bad Bevensen interessiert, findet hier alle 

nützlichen Informationen und Kontaktdaten.

Besuchen Sie uns online und bleiben Sie rund-

um informiert über Ihr DRK Uelzen!

Ausgabe 2/2025:
Erscheinungstermin: 7. Juni
Redaktionsschluss: 16. Mai 

Ausgabe 3/2025:
Erscheinungstermin: 13. September

Redaktionsschluss: 15. August 

Ausgabe 4/2025:
Erscheinungstermin: 6. Dezember
Redaktionsschluss: 14. November 

Kontakt: presse@drk-uelzen.de



Herausforderungen scheut Larissa 

Henschel nicht. Als der DRK-Fahr-

dienst vor knapp sechs Jahren 

ins Leben gerufen wurde, war 

sie eine Mitarbeiterin der ersten Stunde. „Ich 

habe damals als Aushilfe im kassenärztlichen 

Bereitschaftsdienst gearbeitet, als ich von der 

Gründung des Fahrdienstes erfahren habe. Ich 

wusste: Diese Chance nutze ich! Und habe mich 

sofort beworben“, erinnert sie sich.

Tatkräftig begann sie als Fahrerin und wechsel-

te schnell von Teil- auf Vollzeit. „Das Team war 

super, die Arbeit mit Menschen hat mir gefallen, 

und ich konnte mich in der neuen Struktur ein-

bringen. Das hat mich begeistert“, berichtet sie.

Nach mehreren Jahren als Fahrerin und einer 

Babypause stand für sie fest, dass sie sich wei-

terentwickeln möchte. „Ich habe mir die Ab-

rechnungsabteilung für zwei Tage angesehen. 

Danach war für mich klar, dass das meine neue 

Herausforderung werden soll.“ Seit Dezember 

2024 ist sie Teil eines vierköpfigen Teams, das 

Transportscheine fakturiert und mit den Kran-

kenkassen abrechnet. „Ich genieße es, dass ich 

mir nun aussuchen kann, was ich anziehe“, sagt 

sie schmunzelnd.

Die Anfangszeit des Fahrdienstes beschreibt sie 

als aufregend und intensiv. „Wir hatten wenige 

Fahrzeuge, aber viele Fahrten. Wir Fahrer plan-

ten oftmals gemeinsam die besten Routen“, er-

Larissa Henschel ist von Anfang an beim DRK- 
Fahrdienst dabei. Sie startete als Fahrerin und ist heute 
in der Abrechnungsabteilung tätig. Ihr Werdegang ist  
von Entwicklungsmöglichkeiten und der Vereinbarkeit 
von Beruf und Familie geprägt.

Auf derÜberholspur
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FAHRDIENST

innert sie sich. Heute sei alles viel strukturierter 

im Ablauf, aber auch die Erwartungen der Kun-

den seien gestiegen. „Wir tun unser Bestes, aber 

manchmal können wir nicht alle Wünsche erfül-

len. Dennoch spüren wir täglich die Dankbarkeit 

unserer Fahrgäste“, sagt sie.

Familie und Teamgeist: Balance 
zwischen Beruf und Privatleben
Als vierfache Mutter im Alter von vier bis zwölf 

Jahren kennt Larissa Henschel die Herausforde-

rungen der Vereinbarkeit von Beruf und Familie 

genau. „Mein Partner und ich ergänzen uns sehr 

gut. Dank der Kita- und Hortbetreuung kann ich 

von 7 bis 13.30 Uhr im Büro Gas geben“, erklärt 

sie. Besonders schätzt sie ihren geregelten Ta-

gesablauf: „Als Fahrerin war ich oft weit entfernt, 

wenn die Schule anrief. Jetzt bin ich in der Nähe 

und kann notfalls schnell reagieren.“

Auch Homeoffice ist mittlerweile eine Option. 

„Als vierfache Mutter bin ich es gewohnt, den 

Überblick zu behalten und Aufgaben systema-

tisch zu erledigen. Das hilft mir auch im Job“, er-

klärt sie mit einem Lächeln.

Für Larissa Henschel ist das kollegiale Miteinan-

der im Unternehmen ein entscheidender Fak-

tor. „Man kann auch mal einen schlechten Tag 

haben, ohne dass es einem jemand übelnimmt. 

Wir unterstützen uns gegenseitig“, beschreibt 

sie die Teamkultur. Besonders genießt sie es, 

dass ihre Arbeit ihr einen Ausgleich zum Fami-

lienleben bietet: „Hier kann ich mal ich sein.“

Was macht den DRK-Fahrdienst Uelzen so er-

folgreich? „Ganz klar: das Team und der Umgang 

mit den Fahrgästen. Wenn es Sonderwünsche 

unserer Kunden gibt, dann versuchen wir diese 

zu erfüllen, um sie glücklich machen. Wir sind 

eben kein Taxiunternehmen. Wir fahren nicht 

nur, sondern begleiten. Unsere Aufgabe endet 

nicht an der Bordsteinkante, sondern erst, wenn 

der Kunde sicher in den nächsten Händen ist.“

Für die Zukunft wünscht sich Larissa Henschel, 

dass der DRK-Fahrdienst weiterhin auf einem 

guten Weg bleibt. „Die Abläufe werden sicher 

weiter systematisiert und optimiert, aber das 

kollegiale Miteinander soll bleiben. Flexibilität 

ist unser Erfolgsfaktor.“ Sie selbst bleibt offen 

für neue Entwicklungen: „Ich bin gespannt und 

nehme jede Herausforderung an!“

Larissa Henschel erinnert sich gerne  

an ihre Zeit als Fahrerin.

Der Fahrdienst ist telefonisch zu erreichen unter 

0581 9032-222. Weitere Infos gibts



Der Foodtruck  

kam zum Einsatz.

ERSTE HILFE

In den Osterferien bietet der DRK-Kreisver-

band Uelzen spezielle Erste-Hilfe-Kurse für 

Fahrschüler an. Diese Ausbildung ist ein ver-

pflichtender Bestandteil für den Erwerb des 

Führerscheins und vermittelt grundlegende 

Maßnahmen zur Ersten Hilfe im Straßenverkehr.

Die Kurse finden an folgenden Terminen statt:

MONTAG, 7. APRIL
FREITAG, 11. APRIL
JEWEILS UM 9 UHR 
im DRK-Seminarhaus Miesbacher Straße 2, 

29525 Uelzen.

Die Termine wurden in die Osterferien gelegt, so 

dass Schüler die Möglichkeit haben diese wahrzu-

nehmen. Anmeldungen und Informationen zum 

Ausbildungsprogramm der Ersten Hilfe gibts auf  

www.drk-uelzen.de.

Das Deutsche Rote Kreuz bietet in den Oster-

ferien Erste-Hilfe-Kurse speziell für Kinder 

an. In den altersgerechten Kursen lernen die jun-

gen Teilnehmer spielerisch und praxisnah, wie sie 

in Notfallsituationen helfen können – sei es bei 

kleinen Verletzungen oder in ernsteren Fällen.

In den Osterferien: Erste-Hilfe-
Ausbildung speziell für Fahrschüler

Erste-Hilfe-Kurse für Kinder –  
Wissen, das Leben retten kann

Anmeldung erforderlich, telefonisch unter: 0581 9032-124 oder per Mail an: seminarhaus@

drk-uelzen.de. Bitte folgende Angaben angeben: Name, Vorname, Geburtsdatum, Telefonnummer.

Diese Kurse bieten Kindern eine wertvolle Möglichkeit, Verantwortung zu übernehmen und 

sich frühzeitig mit wichtigen Erste-Hilfe-Maßnahmen vertraut zu machen.

MONTAG, 7. APRIL, 
13 BIS 15 UHR
DRK-Mehrgenerationenhaus, 
Uelzen, Ripdorfer Straße 21

DIENSTAG, 8. APRIL,  
9 BIS 14 UHR
DRK-Haus, Ebstorf,  
Domänenplatz 6

MITTWOCH, 9. APRIL,  
9 BIS 14 UHR
DRK-Haus, Bad Bevensen,  
Klein Bünstorfer Straße 2

Für Kinder von 6 bis 9 Jahren

Kostenbeitrag: 6 Euro

Für Kinder ab 10 Jahren

Kostenbeitrag: 8 Euro



FÖRDERMITGLIEDSCHAFT

A ls Mitglied in einem der Ortsvereine 

des DRK-Kreisverbandes Uelzen e.V. 

unterstützen Sie direkt unsere Heimat 

den Landkreis Uelzen. Ihr Engage-

ment ist mehr als eine gute Tat: Es ist ein wertvoller 

Beitrag zur Stärkung des sozialen Miteinanders und 

zur Förderung eines lebendigen Gemeinwesens.

Vielfältige Möglichkeiten,  
aktiv zu werden
Ob bei der Unterstützung von Blutspendetermi-

nen, dem Backen von Torten für gesellige Veran-

staltungen, der Organisation von Ausflügen oder 

der Mitgestaltung von Kursangeboten – es gibt 

zahlreiche Wege, sich sinnvoll einzubringen.

Teil einer starken  
Gemeinschaft werden
Sie suchen Austausch mit anderen und möch-

ten sich engagieren? Dann nehmen Sie an 

unseren vielfältigen Angeboten teil, denn 

jede helfende Hand und jeder Teilnehmer 

trägt dazu bei, unser Angebot lebendig zu  

halten.

Machen Sie es wie rund 4.000 Menschen im 

Landkreis Uelzen und werden Sie Teil dieser 

großartigen Gemeinschaft. Ihre Zeit und Ihr Ein-

satz helfen nicht nur anderen, sondern machen 

unseren Landkreis noch lebenswerter.

Gemeinsam für  
eine starke Region
Lassen Sie uns diesen besonderen Ort noch bes-

ser machen – für eine sichere, solidarische und 

lebenswerte Zukunft. Jede Mitgliedschaft und 

jedes noch so kleine Engagement bewirken Gro-

ßes – hier und jetzt, für uns alle.

Werden Sie Fördermitglied – 

weil Helfen verbindet!

MIETSCHUTZKLEIDUNG VON DBL. 
Sicherheit ist (auch) eine Frage der  professionellen Pflege. Darum haben wir unseren 
textilen Mietservice für Schutzkleidung  entwickelt. Mit ihm behält Schutzkleidung ihre 
Funktion. Dauerhaft. Sprechen Sie uns an: +49 4131 8906 0

Gemeinsam sorgt ihr 
für unseren Schutz.  
Und wir sorgen für eure Schutzkleidung.

W. Marwitz Textilpflege GmbH | www.dbl-marwitz.de

  dbl_marwitz  |    DBL Marwitz  |    DBL Marwitz 

• Abschiedshalle im Hause 
• kompetente Beratung  
• Erd-, Feuer-, Baum- und  
 Seebestattungen  
• Bestattungsvorsorge 

Raum und Zeit  
für den persönlichen 
Abschied

Schnellenmarkt 6  l  29525 Uelzen 
Tel. 0581.  7 31 72    

www.bestattungshaus-kaiser.de

Fördermitglied im DRK werden
Gemeinsam Gutes tun!



Während im früheren Verkaufs- 

und Beratungsraum noch flei-

ßig gearbeitet wird, um Platz 

für das künftige Bürgerbüro 

der Samtgemeinde Bevensen-Ebstorf zu schaf-

fen, präsentieren sich die angrenzenden Hallen 

bereits in einem völlig neuen Gewand.

Hier hat der DRK-Kreisverband Uelzen einen 

neuen Standort für Fahrzeuge und Material des 

Bevölkerungs- und Katastrophenschutzes ge-

funden. Die bisherigen Lagerkapazitäten an der 

Miesbacher Straße in Uelzen waren erschöpft, so 

Umbauten in Ebstorf: 
DRK und Bürgerbüro ziehen 
in neue Räume ein
In den ehemaligen Kfz-Hallen in Ebstorf herrscht rege Betriebsamkeit 
– die Umbauarbeiten sind in vollem Gange.
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Auf etlichen Metern Regale wird Equipment  

für den Einsatzfall gelagert.



BEREITSCHAFT

Heizung • Lüftung
Sanitär • Solar • Kundendienst
Salzwedeler Straße 30 B • OT Gr. Liedern
29525 Uelzen – Gr. Liedern •  (05 81) 4 23 95

E-Mail: kh-innenausbau@gmx.de

dass dringend eine neue Unterbringungslösung 

benötigt wurde.

In den Hallen wurden Wände eingezogen, die 

Elektrik angepasst, viele Meter Regale aufge-

stellt und neue sanitäre Anlagen geschaffen. 

Diese Regale bieten nun Platz für wichtiges 

Material, das für größere Betreuungseinsätze 

benötigt wird. „Medizinisches Equipment muss 

in überdachten und klimatisch geeigneten Räu-

men gelagert werden“, erklärt Andreas Schulze, 

Kreisbereitschaftsleiter des DRK Uelzen.

Zudem dienen die neuen Räume als Treffpunkt 

für Dienstabende der DRK-Bereitschaft Kreis Uel-

zen. Hier wird regelmäßig der Umgang mit Ein-

satzfahrzeugen wie dem Gerätewagen Betreu-

ung oder dem Gerätewagen Verpflegung geübt, 

um im Ernstfall routiniert handeln zu können.

Am neuen Standort in Ebstorf sind nun die Grup-

pen Betreuung und Verpflegung, sowie ein Teil 

der Logistik und Technikgruppe mit folgenden 

Fahrzeugen und Ausrüstungsgegenständen  

stationiert:

• Gerätewagen Betreuung

• Gerätewagen Verpflegung

• Mannschaftstransportwagen Verpflegung

• Lkw Logistik und Technik

• Foodtruck

• Kühlanhänger

•  diverse Container, AB Sanitätsstation, AB Unter-

kunft, AB Alles (Strom), Mulden und Wechsel-

brücke

• Netzersatzanlage mit Lichtmast

• Teleskoplader 

• Material für den Katastrophenschutz

Mit der neuen Unterbringung in Ebstorf hat 

das DRK eine adäquate Lager- und Unterstell-

möglichkeit geschaffen. Gleichzeitig schafft das 

neue Bürgerbüro eine zentrale Anlaufstelle für 

die Bürgerinnen und Bürger der Samtgemeinde 

Bevensen-Ebstorf.

Auch die trans- 

portable Sanitäts- 

station ist dort  

untergestellt.
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Jahresrückblick in Zahlen
2024

In den Kindertagesstätten wurden täglich durchschnittlich 1.706 Kinder betreut, 

für die rund 1.100 Mittagessen ausgegeben wurden. Mit einem engagierten Team 

aus 460 Mitarbeitenden konnte erneut eine liebevolle und qualitativ hochwertige 

Betreuung gewährleistet werden.

Mit insgesamt 73 Blutspende-Terminen im gesamten  

Landkreis konnten 6.039 Spenderwillige begrüßt werden, darunter  

410 Erstspender. Jede dieser Blutspenden rettet Leben,  

vielleicht werden auch Sie dieses Jahr  

zum Lebensretter?

Auch der Pflegedienst blickt auf ein  

aktives Jahr zurück. Insgesamt wurden  

über 100.000 Pflegeinsätze durchgeführt, 

die neben der klassischen Pflege auch 

hauswirtschaftliche Versorgung, Palliativ-

versorgung sowie Pflegeberatung in der 

Häuslichkeit umfassten. Die Tagespflegen 

Uelzen und Bad Bevensen hatten 2024  

insgesamt über 8.500 Besuche von  

insgesamt 131 Tagesgästen.

In den Erste-Hilfe-Kursen konnten 3.532 Teilnehmer 

begrüßt werden – ein Plus von 597 Personen im Ver-

gleich zum Vorjahr. Besonders erfreulich war die gute 

Annahme der Erste-Hilfe-Kurse für Kinder, bei denen 

zusätzlich rund 750 geschult wurden.



JAHRESRÜCKBLICK

Aktuell können 3.845 Fördermitglieder gezählt  

werden, von denen jedoch nur einzelne tatkräftig 

unterstützen und mit ihrem Engagement die Basis 

für die Arbeit des DRK stärken. Dieser Entwicklung 

gilt es aktiv entgegenzuwirken und die Ortsvereine, 

gerade in Bezug auf Mitgliedergewinnung und  

organisatorischer Entlastung, zu unterstützen.  

Überlegen Sie gerne auch einmal selber: wann  

waren Sie das letzte Mal bei einer Veranstaltung 

Ihres Ortsvereines?

Der Rettungsdienst verzeichnete in seinem 75-Jährigen  

Jubiläumsjahr rund 25.000 Einsätze. Besonders erfreulich ist,  

dass vier Auszubildende zum Notfallsanitäter ihre Prüfungen  

mit Bravour bestanden haben und übernommen wurden.

Im Bereich Fahrdienst wurden  

über 20.000 Krankenfahrten durch- 

geführt, darunter Transporte für  

Rollstuhlfahrer, Tragestuhl- und  

Liegendtransporte. In der Disposition 

gingen mehr als 30.000 Anrufe ein,  

bei denen die Anrufer durchschnittlich 

nur 12 Sekunden warten mussten.

Die Bereitschaft war 

2024 ebenfalls sehr aktiv: 

Insgesamt beteiligten 

sich 138 Mitglieder mit 

ca. 6.500 Stunden bei 47 

Einsätzen.
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Dass eine Erweiterung der Betreuungska-

pazitäten dringend erforderlich wurde, 

zeichnete sich in den vergangenen Jah-

ren deutlich ab. „Wir konnten früher viele 

Kinder nicht aufnehmen, da einfach der Platz fehlte. 

Das war für alle eine unbefriedigende Situation“, er-

innert sich die Leiterin der Einrichtung, Verena Maaß.

Mit dem Umzug in das neue Gebäude hat sich das 

Kindergartenleben deutlich zum Vorteil verän-

dert. „Helle und freundliche Räume sowie ein gro-

ßer Bewegungsflur geben den Kinder viele Mög-

lichkeiten sich zu entfalten“, sagt Verena Maaß.

Kapazitäten deutlich erweitert
Jetzt hat sich nicht nur die Betreuungskapazität 

deutlich erweitert, auch die Betreuungszeiten sind 

angepasst worden. Statt bislang 25 Kinder über drei 

Jahren können nun 40 Kinder in altersübergreifen-

den Gruppen betreut werden – darunter auch zehn 

Kinder unter drei Jahren. Auch das Team ist gewach-

sen: Statt vier sind nun sieben pädagogische Fach-

kräfte für die Kinder da. Die Betreuungszeit, früher 

bis 13.30 Uhr, ist bis 15.30 Uhr erweitert worden.

Ein wenig trauert Verena Maaß der „alten“ Ein-

richtung nach: „Die Räume hatten ein besonderes 

Flair,“ sagt sie. Allerdings eröffnet das neue Ge-

bäude Kindern und Erziehen viele neue Möglich-

keiten. Die Kinder haben Platz, sich auch drinnen 

mit Laufrädern und anderen Fahrzeugen zu be-

wegen. Verkleidungsecken, Motorikbretter und 

neue Begegnungsräume ermöglichen gemeinsa-

mes Spielen und Lernen zwischen den Gruppen.

Alle haben tatkräftig zugepackt
Ein großer Dank gilt den Eltern der Kindergar-

tenkinder: „Wir haben schnell gemerkt, dass wir 

das nicht alleine schaffen“, erzählt die Leiterin. 

Eine E-Mail an die Elternschaft genügte – nur 

eine Stunde später packten viele tatkräftig mit 

an. Am Abend war der Umzug geschafft – inklu-

sive Dekoration. „Wir sind unfassbar dankbar für 

diese großartige Unterstützung!“

Mit dem neuen Gebäude startet der Hanstedter 

Kindergarten in eine vielversprechende Zukunft 

– mit mehr Platz, mehr Möglichkeiten und vielen 

glücklichen Kinderaugen. 

Umzug in Hanstedt – 
Mehr Platz, glückliche Kinder 
und strahlende Gesichter

Freude bei Kindern, Eltern und Mitarbeiterinnen: Der Hanstedter 
Kindergarten ist vor wenigen Wochen in sein neu errichtetes 
Gebäude umgezogen. In den modernen, hellen Räumen haben die 
Kinder mehr Platz zum Spielen, Entdecken und Lernen.



KINDERGÄRTEN

Kürzlich fiel der Startschuss für den Bau 

der neuen Kita im Uelzener Stadtteil 

Veerßen. Gemeinsam mit dem Bürger-

meister, Architekten, Planern, Bürgern, 

Bauträger, DRKlern und natürlich den Kita-Kindern 

wurde feierlich der erste Spatenstich gesetzt.

Bis August 2026 soll das nachhaltige Gebäude 

mit zwei Kindergarten- und einer Krippengrup-

pe fertig sein, sodass Kinderlachen in die neuen 

Räume ziehen kann. Mit einem Budget von sechs 

Millionen Euro wird in nachhaltiger Bauweise 

mit moderner Lüftungstechnik, Wärmepumpe 

und Photovoltaik-Anlage gebaut. „Man kann es 

sicher günstiger haben,“ so Bürgermeister Jür-

gen Markwardt, „aber ob das die richtige Logik 

wäre, ist fraglich. Das Gebäude wird ja nicht fürs 

Klima errichtet, sondern letztlich profitieren wir 

Menschen in allen Belangen davon.“ 

Tim Meierhoff, Vorstandsvorsitzender des DRK 

Uelzen, ergänzte: „Für uns als Betreiber steht 

im Mittelpunkt, dass die Kita-Kinder hier ganz 

und gar aufblühen. Gleichzeitig soll es für unse-

re Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ein Ort mit 

Wohlfühlcharakter werden – ein entscheidender 

Faktor in Zeiten des Fachkräftemangels.“

Die beim Spatenstich anwesenden Kita-Kinder 

Frieda und Emma können es kaum erwarten, bis 

ihre neue Kita fertig ist. Aber auch die Bauzeit ver-

spricht spannend zu werden: Direkt neben dem 

bisherigen Kita-Gebäude und der Grundschule 

gelegen, bietet die Baustelle täglich spannende 

Einblicke in die Welt der Baufahrzeuge und Bau-

arbeiter. „Bagger und Handwerker werden jetzt 

Teil unseres Kita-Alltags“, freute sich DRK-Kinder-

gartenleiterin Kerstin Bolzendahl. Als besonderes 

Highlight durften Frieda und Emma sogar schon 

die erste Runde auf einem Bagger drehen – ein un-

vergesslicher Auftakt für ein großes Projekt!

Auf die Spaten, fertig los!
Der Bau der neuen nachhaltigen DRK-Kita in Veerßen startete  
mit dem offiziellen Spatenstich.

„Für uns steht im Mittelpunkt,  
dass die Kita-Kinder hier ganz und  
gar aufblühen.“ 
Tim Meierhoff, Vorstandsvorsitzender des DRK Uelzen

Der Bau der neuen nachhaltigen DRK-Kita  

in Veerßen startete im Februar 2025 mit dem 

offiziellen Spatenstich.

Gemeinsam mit dem Bürgermeister, Architekten, Planern, 

Bürgern, Bauträger, DRKlern und natürlich den Kita-Kindern 

wurde feierlich der erste Spatenstich gesetzt.



Praxisnah und vergütet
Traumberuf mit Zukunft: Sozialpädagogische Assistenz 
in Teilzeit erlernen

Die Arbeit mit Kindern gilt für viele 

als sinnstiftende Tätigkeit. Gleich-

zeitig stellt sich oft die Frage, wie 

sich eine Ausbildung in diesem Be-

reich mit familiären Verpflichtungen vereinba-

ren lässt. Die vergütete Teilzeitausbildung beim 

DRK Uelzen zur Sozialpädagogischen Assistenz 

bietet eine praxisnahe Lösung und startet er-

neut im Sommer 2025.

Kinder begleiten und  
die eigene Zukunft gestalten
Die Ausbildung kombiniert theoretische Inhalte 

mit praktischer Erfahrung in einer DRK-Kinder-

tagesstätte. Teilnehmende arbeiten zwischen 10 

und 20 Stunden pro Woche in einer Einrichtung 

und besuchen an zwei Nachmittagen sowie an 

einzelnen Samstagen den Unterricht an der BBS 

II in Uelzen. Zudem finden Unterrichtseinheiten 

in bestimmten Ferienwochen statt.

Berufliche Perspektiven  
und Zugangsvoraussetzungen
Neben einem entsprechenden schulischen oder 

beruflichen Abschluss sind vor allem Freude an 

der Arbeit mit Kindern, Zuverlässigkeit, Empa-

thie und Teamfähigkeit wichtige Voraussetzun-

gen. Absolventinnen und Absolventen haben 

nach der Ausbildung vielfältige Möglichkeiten: 

Sie können als pädagogische Assistenzkraft in 

unserer DRK-Kitas tätig werden, eine Weiterbil-

dung zur Erzieherin oder zum Erzieher absolvie-

ren oder sich im sozialpädagogischen Bereich 

weiterentwickeln.

Weitere Informationen sowie Ansprechpartner 

sind unter www.ganzundgardrk.de verfügbar. 

Die vergütete Teilzeitausbildung zur sozialpädagogischen Assistenz 

kombiniert theoretische Inhalte mit praktischer Erfahrung in einer 

DRK-Kindertagesstätte im Landkreis Uelzen.

AUSBILDUNG
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Baumschule | Friedhofsgärtnerei
Garten- und Landschaftsbau | Geschenkartikel

• Grünflächenpflege
• Gartenplanung 
   und -gestaltung

• Pflanzenverkauf
• Grabanlage
   und -pflege

Celler Straße 28 • 29525 Uelzen • 0581 - 73124
www.meyerholz-baumschule.de

Kaiserstraße 11  29525 Uelzen
www.bestattungshaus-bartels.de

Tag- und Nachtruf  (0581) 9 90 80

Menschliche &
fachliche Hilfe im Trauerfall

WIR SIND FÜR SIE DA: im Trauerfall, zur Vorsorgeberatung 
 und natürlich zum persönlichen Gespräch.

Der Ortsverein Altenmedingen bietet das Ge-

dächtnistraining bereits seit 2006 an. Es ist eine 

fröhliche, neugierige und offene Gruppe von Per-

sönlichkeiten, die aus einem reichhaltigen Schatz an 

Lebenserfahrung schöpfen können. Alle mit ihren 

unterschiedlichsten Fähig- und Fertigkeiten.

Warum Gedächtnistraining?
Regelmäßiges Gedächtnistraining kann die ko-

gnitive Leistungsfähigkeit bis ins hohe Alter 

bewahren. Abwechslungsreiche Übungen und 

Spiele, die sowohl Spaß machen als auch die 

grauen Zellen anregen, helfen dabei.

In entspannter Atmosphäre

• wird regelmäßig geübt

•  wird der ganze Körper mit allen Sinnen einbe-

zogen

• kommen Fantasie und Kreativität nicht zu kurz

• wird mit verschiedenen Übungen für Anspan-

nung und Entspannung gesorgt

Auch die Kommunikations- und Ausdrucksfähigkeit 

sowie Merkfähigkeit können verbessert werden.

Unser Angebot richtet sich an Menschen jeden 

Alters, die ihre geistigen Fähigkeiten erhalten 

und verbessern möchten sowie soziale Kontakte 

knüpfen möchten. Besonders ältere Menschen 

können von den Übungen profitieren und 

gleichzeitig neue Menschen kennenlernen.

Unsere Treffen finden jeden Donnerstag von 

15.30 Uhr bis 16.30 Uhr im Gemeindehaus Alten-

medingen statt.

Die „Donnerstags-Denker“ freuen sich auf inte-

ressierte Mitstreiter und spannende gemeinsa-

me Stunden.

Altenmedingen

Einmal wöchentlich kommen die Donnerstags-Denker  

zusammen. Sie freuen sich über neue Mitstreiter.

Gedächtnistraining mit den
„Donnerstags-Denkern“

Weitere Informationen gibts bei Martina Dinkelacker,  

telefonisch unter 05807 989640 oder per Mail:  

martina.dinkelacker@gmx.de.



Der DRK-Ortsverein Bevensen blickt 

auf ein ereignisreiches Jahr mit 

zahlreichen Veranstaltungen und 

Aktivitäten zurück. Besonders be-

liebt ist der wöchentliche offene Treff, bei dem 

sich rund 30 Besucherinnen und Besucher zum 

gemeinsamen Frühstück, Zeitunglesen und ge-

mütlichen Austausch treffen. „Das Angebot wird 

sehr gut angenommen“, freut sich Ines Bendig, 

die gute Seele des DRK-Hauses in Bad Bevensen.

Ein besonderes Highlight im vergangenen Jahr 

war das Matjes-Seminar mit Dieter Morawitz. 

Die Teilnehmer erhielten spannende Einblicke in 

die Geschichte des Matjes und die richtige Art, 

ihn zu genießen.

Mode zum Anfassen  
und Anprobieren
Auch das Modemobil ist seit vielen Jahren ein 

fester Bestandteil des DRK-Programms. Zweimal 

im Jahr können die neuesten Modetrends direkt 

im DRK-Haus begutachtet und erworben wer-

den – eine Gelegenheit, die viele Besucherinnen 

und Besucher gerne wahrnehmen.

Ein großer Publikumsmagnet war das Tank-

stellenfest an der „Nordoel“-Tankstelle, das mit 

Hüpfburg, Jugendrotkreuz, Rettungswagen und 

weiteren Attraktionen ein abwechslungsreiches 

Programm für die ganze Familie bot.

Auch gemeinsame Ausflüge gehören fest zum Jah-

resprogramm. Zwei- bis dreimal im Jahr geht es für 

die Mitglieder und Interessierten auf große Fahrt. 

Im vergangenen Jahr standen eine Hafenrund-

fahrt in Hamburg sowie ein Weihnachtsmarkt-

ausflug nach Schwerin mit Schlossbesichtigung 

auf dem Programm. Auch für das kommende Jahr 

sind bereits spannende Fahrten in Planung.

Die Geschichte Bad Bevensens
Regelmäßig im Programm sind auch Themen-

nachmittage zu finden. So ist im vergangenen 

Jahr Bevensens Bürgermeister Jürgen Schliekau 

im DRK-Haus gewesen und hat einen hochinte-

ressanten Vortrag über die Geschichte Bad Be-

vensens gehalten.

Ein besonders wichtiges Anliegen des DRK-Orts-

vereins ist die Blutspende, die sechsmal im Jahr 

stattfindet. „Wir würden uns wünschen, dass 

noch mehr Spender den Weg zu uns finden 

würden“, betont der Ortsverein, denn jede Blut-

spende kann Leben retten. Als kleines Danke-

schön gibt es nach der Spende stets einen liebe-

voll zubereiteten Imbiss.

Neben diesen besonderen Veranstaltungen bie-

tet der Ortsverein ein vielseitiges Programm für 

alle Altersgruppen: Gymnastik, Handarbeiten, 

Gedächtnistraining, Yoga, „Fit am PC“ oder ein-

fach eine nette Gesellschaft in geselliger Runde 

– für jeden ist etwas dabei. Alle Angebote ste-

hen Interessierten offen!

Bad Bevensen

Das Schweriner Schloss war eines der Ausflugsziele  

im vergangenen Jahr.

Ein Jahr voller Aktivitäten
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Eine außergewöhnliche Ehrung wurde Bruno 

Peters zuteil: Seit beeindruckenden 75 Jah-

ren ist der heute 92-Jährige Mitglied im Deut-

schen Roten Kreuz (DRK).

Bereits im Jahr 1949 trat Peters im Alter von 16 

Jahren dem DRK bei. Im Laufe der Jahre engagier-

te er sich in vielfältiger Weise für die Organisation 

und absolvierte zahlreiche Weiterbildungen. 1974 

erhielt er die Lehrbefähigung für die Sanitätsaus-

bildung und übernahm damit eine bedeutende 

Rolle in der Ersten-Hilfe-Ausbildung.

Sein Engagement führte dazu, dass er am 1. Ap-

ril 1974 vom damaligen kommissarischen Kreis-

bereitschaftsführer W. Gehlken zum kommissa-

rischen Bereitschaftsführer Bevensen ernannt 

wurde – mit der Verpflichtung, im Herbst des-

selben Jahres einen entsprechenden Lehrgang 

zu absolvieren.

Peters übernahm im Juni 1980 die Funktion des 

Kreisbereitschaftsführers, die er bis Ende 1986 

innehatte. Später, von April 1992 bis Januar 1995, 

bekleidete er dieses Amt erneut. Für seine Ver-

dienste wurde er am 5. Mai 1999 vom damaligen 

Kreisbereitschaftsleiter Dirk Puttnat zum Ehren-

bereitschaftsleiter der DRK-Bereitschaft Bad Be-

vensen ernannt.

Auch auf Vereinsebene übernahm Bruno Peters 

Verantwortung: Vom 10. Mai 1995 bis zum 25. 

Januar 2011 stand er als erster Vorsitzender an 

der Spitze des DRK-Ortsvereins Bevensen. Be-

sonders am Herzen lag ihm die Organisation 

von Tages- und Mehrtagesfahrten, die fester Be-

standteil des Vereinslebens waren. Seine sorg-

fältig geplanten Ausflüge erfreuten sich großer 

Beliebtheit – man wusste: „Auf Bruno ist Verlass.“ 

Im Jahr 2020 zog er sich aus der aktiven Organi-

sation der Fahrten zurück.

Bis heute fühlt sich Bruno Peters dem DRK-Orts-

verein Bad Bevensen eng verbunden. Wann 

immer es ihm möglich ist, nimmt er an Veran-

staltungen teil und unterstützt weiterhin die Or-

ganisation der beliebten Fahrten.

Für sein jahrzehntelanges Engagement und sei-

ne unermüdliche Arbeit bedankt sich der DRK-

Ortsverein Bad Bevensen herzlich: Danke, Bruno, 

für deinen Einsatz und deine Treue!

75 Jahre im Dienst des DRK – 
Ehrung für Bruno Peters

Bruno Peters (zweiter von rechts) hat sein Leben dem DRK gewidmet. Jetzt wurde er für  

eine 75-jährige Mitgliedschaft geehrt.



Bienenbüttel

Nach über vier Jahrzehnten 

ehrenamtlicher Tätig-

keit im Deutschen Roten 

Kreuz nimmt Marie-Luise 

Held nun Abschied von ihrem aktiven 

Engagement – nicht ohne mit einem 

Lächeln zurückzublicken. „Ich habe das 

immer sehr gerne gemacht, aber es ist 

Zeit, den Posten abzugeben.“

Ein Leben für das DRK
Geboren in Hohnstorf, engagiert sich 

Marie-Luise Held bereits seit 1983 

im DRK. Nach ihrer Zeit in Goslar, wo 

sie ihre Meisterprüfung in ländlicher 

Hauswirtschaft absolvierte, und fast 

drei Jahrzehnten in Bredenbeck, zog 

sie 2004 zurück in ihre Heimat nach 

Hohnstorf. Dort suchte sie den Kontakt 

zum DRK-Ortsverein Bienenbüttel – 

und wurde mit offenen Armen aufge-

nommen.

Anfangs unterstützte sie die damalige 

Vorsitzende, half bei Vorträgen, kochte 

Kaffee, deckte die Tische – immer mit 

dem Ziel, das Miteinander zu stärken. 

Später engagierte sie sich bei der Blut-

spende, vor allem in der Küche. „Früher 

gab es belegte Brote, später kamen 

warme Kleinigkeiten dazu – das Büfett 

sollte für die Spender ein kleines Danke-

schön sein“, erinnert sie sich.

Auch in der Vorstandsarbeit übernahm 

sie Verantwortung: Als zweite Vorsit-

zende wurde sie zu einer wertvollen 

Unterstützung für den Vorstand. Bei 

Mitgliederversammlungen und Veran-

staltungen war sie immer zur Stelle – sei 

Marie-Luise Held: 
Ein Leben für das Ehrenamt –  
Zeit, Abschied zu nehmen

Marie-Luise Held zieht  

sich nach mehr als vier Jahr-

zehnten aktiver ehrenamt- 

licher Arbeit aus dem  

Vorstand des DRK-Ortsver-

eins Bienenbüttel zurück.
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Der DRK-Kreisverband Uelzen trauert um Erika 

Schiebel, die am 29. November 2024 im Alter 

von 85 Jahren verstorben ist.

Über viele Jahrzehnte hinweg halt sie als Vorsit-

zende mit Herz und Hingabe die Geschicke des 

DRK-Ortsvereins Wriedel geleitet. Ihre Arbeit 

wurde im Jahr 1997 mit der DRK-Verdienstme-

daille des Landesverbands Niedersachsen ge-

würdigt. Eine besondere Auszeichnung wurde 

ihr im Jahr 2010 mit der Verleihung des Bundes-

verdienstkreuzes zu teil. In dieser Zeit setzte  

sie sich unermüdlich nicht nur für das Wohl 

ihrer Vereinsmitglieder, sondern für das Wohl 

aller Menschen in der Gemeinde ein. Sie organi-

sierte große und kleine Veranstaltungen sowie 

Fahrten und Ausflüge. Stets hatte sie ein offenes 

Ohr für die Sorgen und Nöte der Menschen. Ihr 

Einsatz und ihre Herzlichkeit prägten die Arbeit 

des Deutschen Roten Kreuzes in der Gemeinde 

Wriedel nachhaltig. Wir werden ihr ein ehrendes 

Andenken bewahren.

ORTSVEREINE

BAUTISCHLEREI  – MEISTERBETRIEB 

Fenster • Türen • Treppen • Innenausbau • Rollläden

Fensterprofi für Neubau & Sanierung!

Tel. 05805/800 · www.tischlerei-mueller-stoecken.de

HENNING MÜLLER
BESTATTUNGEN
Erd-, Feuer- und Seebestattungen

29582 Hanstedt I · Dorfplatz 1
Telefon 0 58 22/8 74
mueller-bestattungen@outlook.de

Erledigung sämtlicher Formalitäten.
Wir beraten Sie gern bei eigenen Wünschen
und über Vorsorge.

Wriedel

Ein Leben  
für das DRK!

es beim Kaffee kochen oder als helfende Hand 

im Hintergrund.

Bevor sie zurück nach Hohnstorf gezogen ist, 

hat sie sich bereits viele Jahre im Ortsverein in 

Bredenbeck als Schatzmeisterin engagiert, sie 

organisierte Blutspenden, plante besondere 

Aktionen wie einen Grillabend und den tradi-

tionellen Kaffeenachmittag vor dem 1. Advent. 

Auch dort hieß es oft, gegen alte Strukturen an-

zukämpfen – aber sie blieb dran.

Nun geht für sie eine lange Ära zu Ende. „Ich 

kann nicht die Welt retten, aber ich kann mei-

nen Teil dazu beitragen“, sagt sie. Und das hat 

sie über all die Jahre mit großer Hingabe getan.

Mit ihrem Umzug zurück nach Hohnstorf beginnt 

für sie ein neuer Lebensabschnitt – aber sicher 

nicht ohne weiter mit einem wachsamen Blick auf 

das Ehrenamt. „Solange ich kann, engagiere ich 

mich – aber eben nicht mehr in der ersten Reihe.“

„Man kann auch im Kleinen 
etwas tun und wertvolle Arbeit 
leisten.“

Erika Schiebel †
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VERANSTALTUNGEN

Im DRK-Quartierscafé findet am Freitag, 25. 

April, von 10 bis 15 Uhr eine Hausmesse „Ge-

sund & Informiert“ statt. Unter dem Motto „Bleib 

gesund!“ erwartet die Besucher ein abwechs-

lungsreiches Programm – speziell für alle, die 

aktiv und gesund älter werden möchten.

Es gibt 

• Musikalische Unterhaltung

• Gesunde Snacks & Erfrischungen

• Vorträge und Übungseinheiten für Körper & Geist

•  Spaziergänge & Führungen durch das Quartier 

Ilmenauwiesen

• Buchlesung „Zartbitter“

• Spiele & Mitmachaktionen

Zusätzlich bieten verschiedene Informations-

stände wertvolle Einblicke in Themen rund um 

Gesundheit, Sicherheit und Wohlbefinden. Eine 

Gesundheitslotsin informiert über ihre Arbeit, 

Selbsthilfegruppen stellen sich vor, und Inter-

essierte können sich über den DRK-Hausnotruf 

sowie die vielseitigen Angebote der DRK-Orts-

vereine im Bereich Gesundheitsförderung und 

Seniorenbetreuung informieren.

„Kommen Sie vorbei, lassen Sie sich inspirieren 

und genießen Sie einen Tag mit vielen Informa-

tionen, Bewegung und Gemeinschaft“, sagt das 

Organisationsteam.

Z u einer Tagesfahrt ins „Alte Land“ lädt der 

DRK-Kreisverband Uelzen ein. Los geht’s 

am Dienstag, 15. April, um 7.30 Uhr am Ham-

mersteinplatz in Uelzen. Weitere Zustiegsmög-

lichkeiten werden der Albrecht-Thaer-Platz, die 

Haltestellen Siedlung und Dorfmitte in Em-

mendorf sowie der Neptun-Brunnen in Bad Be-

vensen und die Haltestelle Bahnhof in Bienen-

büttel sein. 

Ziel des Ausflugs ist ein Obsthof in Jork. Dieser 

wird vom Trecker aus besichtigt. Im Anschluss 

wird es noch eine Rundfahrt durch das „Alte 

Land“ geben. Zwischen den Aktivitäten sind Zeit 

und Möglichkeit für ein Mittagessen eingeplant. 

Eine gemeinsame Kaffeepause wird die Tages-

fahrt abschließen. Geplant ist die Rückfahrt für 

16 Uhr.

Die Kosten betragen pro Person 65 Euro und 

sind bei der Anmeldung zu zahlen. Enthalten 

sind die Rundfahrt, Obsthof-Treckerfahrt und 

Kaffeetrinken.

Anmeldungen werden am Empfang des Kreis-

verbands entgegengenommen. Informationen 

gibts auch telefonisch unter 0581 9032-0

Gesund & Informiert:  
Hausmesse im DRK-Quartier Uelzen

Ausflug ins „Alte Land“
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Bestattungsinstitut
Rudolf BollowB
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Wenn der Tod geliebtes Leben nimmt,
ist man selten darauf vorbereitet.

Wir stehen Ihnen gerne Tag & Nacht zur Seite!

Erd-, Feuer- u. Seebestattungen, Baumbestattungen, 
Tree of Life = Baum des Lebens, Erledigung sämtlicher Formalitäten.

Meisenweg 2 · 29549 Bad Bevensen · Tel. 0 58 21 / 75 03
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TERMINE

Blutspendetermine in Stadt und Landkreis Uelzen
DONNERSTAG, 13. MÄRZ
16 BIS 20 UHR
Ebstorf, Oberschule, 
Fischerstraße 7

MONTAG, 17. MÄRZ
15.30 BIS 19.30 UHR
Suderburg, Ostfalia Hochschule, 
Herbert-Meyer-Straße 7

DIENSTAG, 18. MÄRZ
17 BIS 20 UHR
Wriedel, Grundschule (Vordereingang), 
Kirchsteig 28

DONNERSTAG, 27. MÄRZ
16 BIS 20 UHR
Holdenstedt, Schützenhaus, 
Borner Straße 4

DIENSTAG, 1. APRIL
15 BIS 19 UHR
Uelzen, DRK-Mehrgenerationenzentrum, 
Ripdorfer Straße 21

MITTWOCH, 16. APRIL
16.30 BIS 20 UHR
Altenmedingen, Grundschule, 
Kirchstraße 3

SONNABEND, 19. APRIL
11 BIS 15 UHR
Uelzen, DRK- Seminarhaus, 
Miesbacher Straße 2
Mit Typisierung zur Stammzellspende
Kostenlos bis zum 50. Geburtstag 

DIENSTAG, 22. APRIL
16 BIS 19.30 UHR
Molzen, Gemeindehaus, 
Molzener Kirchstraße 20

FREITAG, 25. APRIL
15.30 BIS 19.30 UHR
Bienenbüttel, Grundschule, Bahnhofstraße 7
Oldenstadt, Schützenhaus, Zum See 25

MONTAG, 28. APRIL
16 BIS 20 UHR
Rosche, DRK-Haus, 
Uelzener Straße 3

MITTWOCH, 30. APRIL
16 BIS 19.30 UHR
Himbergen, Feuerwehrhaus, 
Göhrdestraße 1

MITTWOCH, 30. APRIL
15.30 BIS 19.30 UHR
Wrestedt, DRK-Kita, 
Am Sportzentrum 2 a

Als Blutkrebs werden verschiedene Erkrankungen des blut-
bildenden Systems bezeichnet. Sie können das Knochen-
mark, das Blut und das lymphatische System betreffen. Es 
kommt zu einer unkontrollierten Vermehrung krankhafter 
Blutzellen, so dass gesunde Blutbestandteile verdrängt 
werden. Wesentliche Funktionen des Blutes werden da-
durch gestört. Leukämie ist die häufigste Krebsart bei Kin-
dern und Jugendlichen und mit einer Stammzellspende 
kann es eine 90%ige Heilungschance geben.



Name, Vorname 

Geburtsdatum

Straße

Postleitzahl, Wohnort

Telefon, E-Mail

Ich trete dem Deutschen Roten Kreuz als förderndes 
Mitglied bei. Mein Mitgliedsbeitrag beträgt jährlich:

 30,00 €  ......... €   
Bitte ankreuzen (gern auch einen höheren Beitrag, bitte 
eintragen)

Ort, Datum Unterschrift

Beitrittserklärung zur  
Fördermitgliedschaft  
(keine Spende)

SEPA-Lastschriftmandat
Hiermit ermächtige ich den DRK-Kreisverband Uelzen 
e. V. bis auf Widerruf, den oben genannten Förderbei-
trag mittels Lastschrift von meinem Konto einzuzie-
hen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, begin-
nend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten die dabei mit 
meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Bei Geldinstitut

IBAN

BIC

Ort, Datum Unterschrift

Datenschutzhinweis: Vorstehende Daten werden nur im Rahmen der 
Erforderlichkeit von Abrechnung und Betreuung Ihrer Mitgliedschaft von 
uns selbst oder durch einen Vertragspartner erfasst bzw. verarbeitet. Eine 
Weitergabe an Dritte außerhalb des Deutschen Roten Kreuzes zu Werbe-
zwecken o. ä. erfolgt nicht. 

Ripdorfer Str. 21 
29525 Uelzen

Telefon: 0581 9032-0
E-Mail: kreisverband@drk-uelzen.de

24 Wir VOM DRK

MITGLIEDERVERSAMMLUNG DES  
DRK-ORTSVEREINES ALTENMEDINGEN
Am Mittwoch, 19.  März, 14.30 Uhr findet die Mit-

gliederversammlung des DRK-Ortsvereines Alten-

medingen im Gasthaus Waldesruh in Bostelwie-

beck statt. 

Auf der Tagesordnung stehen neben zahlreichen 

Rückblicken und den üblichen Regularien auch die 

Wahlen zum Vorstand. Gerne können auch Gäste 

teilnehmen.

PLATTDEUTSCH IN EBSTORF
Am Mittwoch, 26. März, 14.30 Uhr gibt es einen 

Plattdeutschen Nachmittag mit Uli Wellmann im 

DRK-Haus. Jedermann ist herzlich eingeladen. 

Wenn vorhanden, sind eigene Plattdeutschbeiträge 

ausdrücklich erwünscht!

AUSFLUG DES DRK-ORTSVEREINES  
ALTENMEDINGEN
Mittwoch, 2. April, Fahrt zur Glasbläserei nach 

Amelinghausen mit anschließendem Kaffeetrin-

ken. Für Mitglieder DRK Altenmedingen kostenlos, 

Nichtmitglieder zahlen 5 Euro. 

Anmeldungen bei Annegret Frech, Telefon 05807 

1280 oder Martina Dinkelacker, 05807 989640 bis 

zum 26. März.

MITGLIEDERVERSAMMLUNG  
DES DRK-ORTSVEREINS EBSTORF
Am Sonnabend, 26. April, 14.30 Uhr findet im 

DRK-Haus Ebstorf die Mitgliederversammlung des 

Ortsvereins statt. Auf der Tagesordnung stehen, 

neben den Regularien, auch Rück- und Ausblick des 

Ortsvereins.


